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10% Bonus10% Bonus10% Bonus10% Bonus
auf ihreauf ihreauf ihreauf ihre
Kundenkarte  Kundenkarte  Kundenkarte  Kundenkarte  

Wir bieten mehr als
nur Gesundheit!

Denn wir bieten Ihnen:Denn wir bieten Ihnen:Denn wir bieten Ihnen:Denn wir bieten Ihnen:

● Beratung in allen Arzneimittelfragen
● Diabetikerberatung
● Beratung im Bereich Kosmetik und Hautpflege
● Impfberatung bei Fernreisen
● Beratung zur Inkontinenzversorgung
● Hilfsmittel zur häuslichen Krankenpflege
● Anpassen von Bandagen und Kompressionsstrümpfen
● Verleih von Babywaagen, Milchpumpen, Inhaliergeräten,

Blutdruckmessgeräten und Sauerstoffgeräten
● Kundenkarte

Gute Gründe für Ihre Kundenkarte:Gute Gründe für Ihre Kundenkarte:Gute Gründe für Ihre Kundenkarte:Gute Gründe für Ihre Kundenkarte:
● Arzneimittelsicherheit
● Kostenaufstellung
● Elektronisches Gedächtnis
● 10%-Bonus auf alle Artikel außer rezeptpflichtige Arzneimittel

Haben Sie Fragen, Wünsche oder Anregungen für uns? Wir haben immer ein 
offenes Ohr für Sie und freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihre

Martini-Apotheke Apotheker Peter Sachse-Scholz
Neumarkt 46 Telefon: 02738 / 1066
57250 Netphen Telefax: 02738 / 1027

E-Mail: martini.apo@pharma-online.de

www.Martini-Apotheke-Netphen.dewww.Martini-Apotheke-Netphen.dewww.Martini-Apotheke-Netphen.dewww.Martini-Apotheke-Netphen.de

Öffnungszeiten:
Montags - Freitags: 7.00 - 18.30 Uhr
Samstags: 7.30 - 13.00 Uhr



Liebe Sportkameraden,

zu der 37. Ausgabe unserer Vereinsmitteilungen
möchte ich Euch alle herzlich grüßen.

Das  vergangene  Jahr  war  ein  sehr  schwieriges  für
mich und alle Eschenbacher. Leider verstarb unser
Ehrenmitglied  und  Gründer  des  Vereins  Gottfried
Weber.  Für  unseren  Verein  sowie  für  ganz
Eschenbach ist  das ein herber Verlust,  den wir  nur
sehr schwer verkraften können. Unser Mitgefühl gilt
seiner Gattin Marianne sowie allen Verwandten.

Sportlich  haben  wir  den Aufstieg  der  1.  Mannschaft  nur  knapp  verpasst.  Ich
danke  allen  verantwortlichen  Trainern,  Spielern,  Begleitern  und  Freunden  für
Ihren großen Einsatz.

Bedanken möchte ich mich auch bei meinen jungen Vorstandsmitgliederinnen
und -mitgliedern, die alle hoch motiviert sind und sehr gute Arbeit leisten.

Das  neue  Jahr  wird  mit  Sicherheit  eines  der  schwersten  in  unserer
Vereinsgeschichte.  Durch  einige  gute  Verstärkungen,  wovon  auch  die  2.
Mannschaft  profitiert,  wollen  wir  unser  Ziel,  den  Aufstieg  schaffen.  Aber  wir
haben auch noch andere Ziele, z. B. den Kunstrasenplatz.

Diese Ziele  können wir  nur erreichen,  wenn ich,  unser 2.  Vorsitzender Torsten
Winchenbach, alle anderen Vorstandsmitglieder sowie alle aktiven und passiven
Mitglieder an einem Strang ziehen und in irgendeiner Art an- und zupacken, um
unserem Verein eine Zukunft zu bieten.

Mein besonderer Dank gilt unserer Ortsbürgermeisterin Iris Cremer, die uns eine
große Stütze ist.

Nun packen wir es gemeinsam mit Optimismus und Freude an. 

Mit sportlichem Gruß Euer

Uli Künkler
(1. Vorsitzender Grün - Weiss Eschenbach)



F. Baumeister
STRASSEN- UND TIEFBAU

INH. RALPH SCHNEIDER
Köhlerweg 27

57250 NETPHEN / Dreis-Tiefenbach
Tel.: 0 27 38 / 61 06-07

Fax: 0 27 38 / 61 07



E h r e n r a t    des   SV 1932/46 Grün-Weiss Eschenbach

                   Regina Kühn, Friedrich Nickel,
Margret Exner und Klaus Stötzel

V o r s t a n d    des   SV 1932/46 Grün-Weiss Eschenbach

1. Vorsitzender Ulrich  Künkler
2. Vorsitzender             Torsten  Winchenbach
Geschäftsführer / Stellvertreter Michael Schneider, Stephan Weber
Kassenwart / Stellvertreter        Martin  Weber,  Peter Geisler
Jugendleiter Christof  Hennes        
Beisitzer                    Florian Kissel,  Martin Oehm,

                   Thomas Vitt, Christian Münker
Ehrenamtsbeauftragter Peter Geisler
--------------------------------------------------------------------------------------------------
Sparten-      SL Fußball Christof  Hennes    
leiter  und         Trainer 1.Mannsch.      Stephan  Weber         
Ansprech-  Trainer 2.Mannsch. Christian  Münker
partner  AH-Fußball Thomas  Glitt, Bernd Jüngst,

Ralph Schneider
Trainer E-Jugend Steffen Bender, Carsten Klein,

Thomas Schachtschneider und
Thomas Glitt  

SL Turnen Erika Born
Kinderturnen Erika Born  u. Iris  Bittner
Frauenturnen Regina  Kühn
SL Breitensport Christina Birkholz
Volleyball Thomas  Vitt 
The-Ta-Sis Tina Birkholz,  Nicole Schmallen-

bach, Alexandra von Lintig und
Thomas Rasche

 Damen-Laufgruppe Margret  Exner
--------------------------------------------------------------------------------------------------
Kassierer   Marliese Klör , Martin Weber 
Kassenprüfer Bernd Jüngst , Alex Werthenbach
--------------------------------------------------------------------------------------------------
Mannschafts- 1. Mannschaft Gottfried Weber / Christoph 
begleiter Hellmann

2. Mannschaft Steffen Jaschke
Alte Herren Jürgen Böttger



Ulrich Künkler
Fliesen-  Platten-  und  Mosaikverlegung

Hofstraße 6

57250 Netphen

Telefon: 02738 / 68 85 12

Telefax: 02738 / 68 85 13

E-Mail: ulrich-kuenkler@t-online.de

Gasthof  WeberGasthof  WeberGasthof  WeberGasthof  Weber
Berleburger Straße 15

Telefon: 02738 - 1249

Mobil: 0175 - 4517396

Täglich ab 17:00 Uhr - Samstags u. Sonntags ab 10:00 Uhr geöffnet

Mittwochs Ruhetag

57250 Netphen-Eschenbach

Gästezimmer - Gesellschaftsraum - PartyserviceGästezimmer - Gesellschaftsraum - PartyserviceGästezimmer - Gesellschaftsraum - PartyserviceGästezimmer - Gesellschaftsraum - PartyserviceGästezimmer - Gesellschaftsraum - PartyserviceGästezimmer - Gesellschaftsraum - PartyserviceGästezimmer - Gesellschaftsraum - PartyserviceGästezimmer - Gesellschaftsraum - PartyserviceGästezimmer - Gesellschaftsraum - PartyserviceGästezimmer - Gesellschaftsraum - Partyservice



ABSCHLUSSTABELLE        C - KREISLIGA - 2        SAISON 2008/09

1 . SV Netphen 3. 28 22 4 2 116 : 46 70
2 . Grün-Weiss Eschenbach 1. 28 20 6 2 104 : 38 66
3 . TuS Alchen 28 20 5 3 123 : 35 65
4 . FC Ernsdorf 28 17 4 7 68 : 38 55
5 . SV Setzen 2. 28 15 5 8 90 : 47 50
6 . 1. FC Littfeld 28 12 8 8 70 : 52 44
7 . SSV Meisw./Oberholzklau 28 11 8 9 67 : 65 41
8 . SG Unglinghsn./Kr./M. 2. 28 10 6 12 63 : 72 36
9 . TSV Weisstal 3. 28 11 2 15 65 : 74 35
10. SV Dreis-Tiefenbach 2. 28 9 4 15 60 : 65 31
11. TuS Deuz 2. 28 9 3 16 70 : 75 30
12 . SV Eckmannshausen 2. 28 9 1 18 59 : 103 28
13 . Spfr. Eichen/Krombach 2. 28 6 4 18 40 : 83 22
14 . Grün-Weiss Eschenbach 2. 28 4 4 20 38 : 118 16
15 . 1. FC Dautenbach 3. 28 2 2 24 26 : 148 8

ABSCHLUSSTABELLE      E - JUN. KREISKL. NORD/OST     2008/09

1 . FC Hilchenbach 3. 18 14 2 2 85 : 34 44
2 . SV Setzen 2. 18 14 1 3 79 : 27 43
3 . FC Kreuztal 2. 18 14 1 3 65 : 32 43
4 . TuS Johannland 18 9 4 5 57 : 37 31
5 . JSG Littfetal 2. 18 9 1 8 65 : 51 28
6 . FC Hilchenbach 2. 18 5 3 10 29 : 45 18
7 . VfL Klafeld-Geisweid 2. 18 6 0 12 48 : 75 18
8 . SV Germ. Salchendorf 2. 18 5 2 11 38 : 51 17
9 . TuS Deuz 2. 18 5 2 11 29 : 81 17
10 . Grün-Weiss Eschenbach 18 0 2 16 25 : 87 2





Jahresspiegel der 1. Mannschaft Saison 2008-2009Jahresspiegel der 1. Mannschaft Saison 2008-2009Jahresspiegel der 1. Mannschaft Saison 2008-2009Jahresspiegel der 1. Mannschaft Saison 2008-2009

Im Sportjahr 2008-2009 wurden insgesamt 34 Spiele ausgetragen, davon 28
Meisterschaftsspiele (104:38 Tore), 1 Pokalspiel (3:5 Tore) und 6 Freundschafts-
oder  Turnierspiele  (9:10 Tore).  21 Spiele  wurden gewonnen,  9  unentschieden
erreicht  und 5 Spiele  gingen verloren.  Bei  16 Heim-  und 18  Auswärtsspielen
wurden 116 Tore erzielt und 53 Gegentore zugelassen. 

Nach einer sehr guten Saisonvorbereitung starteten wir mit 5 Siegen (u.a. mit
einem tollen 5:1 in Setzen 2  und 5:2 in Netphen 3) fulminant in die Saison. Trotz
einem Unentschieden gegen Ernsdorf folgten 4 weitere Siege, 2 Unentschieden
und  2  Siege  zum Ende  der  Hinserie.  Erstmals  blieben  wir  in  einer  Halbserie
ungeschlagen und konnten somit verdient Herbstmeister werden.  
Die Vorbereitung nach der Winterpause verlief witterungsbedingt alles andere als
optimal. Ohne Freundschaftsspiel kamen wir im Schlagerspiel gegen Netphen 3
trotz  2:0  Führung  nicht  über  ein  3:3  Remis  hinaus.  3  Siege  folgten.  Leider
verletzte sich  in  Eckmannshausen unser  Toptorschütze Denny  Gronemeyer.  Zu

Spieleinsätze der 1. Mannschaft Saison 2008-2009

33 Spiele Henning Krämer 19 Spiele Tobias Behnisch

33 Spiele Marcel Mrochen 17 Spiele Jan-Martin Eling

31 Spiele Dennis Bogaerts 12 Spiele Martin Oehm

30 Spiele Marvin Weber 9 Spiele Bastian  Rickes

30 Spiele Michael Groos 9 Spiele Christian Jüngst

28 Spiele Rene  Krämer 3 Spiele Florian Kissel

27 Spiele Dennis Schüler 3 Spiele Christian Münker

27 Spiele Stefan Schmidt 2 Spiele Florian  Osladil

27 Spiele Timo Gronemeyer 1 Spiel Christian Korz

27 Spiele Sandro Jüngst 1 Spiel Michael Schneider

26 Spiele Denny Gronemeyer 1 Spiel Dominik Wagener

26 Spiele Alexander Rahrbach 1 Spiel David Weber

23 Spiele Matthias Groos

Torschützen der 1. Mannschaft Saison 2008-2009

33 Tore Denny Gronemeyer 5 Tore Stefan Schmidt

20 Tore Marvin Weber 2 Tore Michael Groos

15 Tore Henning Krämer 2 Tore Timo Gronemeyer

15 Tore Rene  Krämer 1 Tor Sandro Jüngst

7 Tore Bastian  Rickes 1 Tor Tobias Behnisch

6 Tore Dennis Schüler 1 Tor Martin Oehm

6 Tore Matthias Groos



allem Überfluss fuhren Spieler in
den folgenden Wochen  abwech-
selnd in Urlaub oder kamen durch
Verletzungen einfach nicht in Tritt.
Nach 4 Spielen (2 Niederlagen, 1
Unentschieden  und  einem  Sieg)
war  die  Meisterschaft  zugunsten
von  Netphen  3  entschieden.  Da
nutzten  bei  kompletter  Mann-
schaft die 6 Siege und ein Unent-
schieden in der Schlussphase der
Saison nicht mehr viel.
Eine  verpasste  Chance.  Mehr
nicht. Viele Spieler haben sich in
der  vergangenen  Saison
weiterentwickelt,  die  Trainings-
beteiligung  bei  beiden  Mann-
schaften  war  hervorragend  und
die Lust zum Feiern sowieso. Das
Durchschnittsalter  aller  einge-
setzten Spieler bei beiden Mann-

schaften  zum  Saisonstart  GWE  1  -   GWE  2  lag  bei  21  Jahren.  18  Meister-
schaftsspiele hintereinander ohne Niederlage - Vereinsrekord.  Das lässt für die
Zukunft  einiges erhoffen .....
 

Jahresspiegel der 2. Mannschaft Saison 2008-2009Jahresspiegel der 2. Mannschaft Saison 2008-2009Jahresspiegel der 2. Mannschaft Saison 2008-2009Jahresspiegel der 2. Mannschaft Saison 2008-2009

Im Sportjahr 2008-2009 wurden insgesamt 29 Spiele ausgetragen, davon 28
Meisterschaftsspiele (38:118 Tore) und 1 Freundschaftsspiel (1:1 Tore). 4 Spiele
wurden gewonnen, 5 unentschieden erreicht und 20 Spiele gingen verloren. Bei
15 Heim- und 14 Auswärtsspielen wurden 39 Tore erzielt  und 119 Gegentore
zugelassen. 

Sandro und Timo im Whirlpool vor der Kabine
31.08.08 (GWE 1 - Spfr. Ei.-Krombach 6:3)



Hans JürgenHans JürgenHans JürgenHans Jürgen

Maler- undMaler- undMaler- undMaler- und

FußbodenverlegearbeitenFußbodenverlegearbeitenFußbodenverlegearbeitenFußbodenverlegearbeiten

Hubertusweg 14  -  57250 NetphenHubertusweg 14  -  57250 NetphenHubertusweg 14  -  57250 NetphenHubertusweg 14  -  57250 Netphen

Telefon 02738 / 14 49  -  Fax 63 55Telefon 02738 / 14 49  -  Fax 63 55Telefon 02738 / 14 49  -  Fax 63 55Telefon 02738 / 14 49  -  Fax 63 55

Spieleinsätze der 2. Mannschaft Saison 2008-2009

29 Spiele Holger Nickel 11 Spiele Martin Oehm

26 Spiele Thomas Schäfer 10 Spiele Tobias Behnisch

25 Spiele Steffen Bender 10 Spiele Christian Jüngst

24 Spiele Dominik Wagener 7 Spiele Niels Briel

22 Spiele Florian Osladil 6 Spiele Thomas Werthenbach

21 Spiele Frank Wibel 6 Spiele Carsten Rudolph

21 Spiele David Weber 6 Spiele Marco Jüngst

19 Spiele Bastian Hirsch 5 Spiele Manuel Weber

18 Spiele Michael Schneider 5 Spiele Jan-Martin Eling

18 Spiele Simon Osladil 5 Spiele Daniel Klein

17 Spiele Tim Hagelauer 4 Spiele Sebastian Schmid

16 Spiele Bastian Rickes 3 Spiele Christopher Kissel

16 Spiele Christian Korz 3 Spiele Florian Schneider

15 Spiele Steffen Jaschke 2 Spiele Oliver Hoß

12 Spiele Torsten Käppele 1 Spiel Damian Milto

11 Spiele Florian Kissel 1 Spiel Sven Nolte

Torschützen der 2. Mannschaft Saison 2008-2009

10 Tore Bastian Rickes 1 Tor Florian Osladil

7 Tore Dominik Wagener 1 Tor Michael Schneider

6 Tore Frank Wibel 1 Tor Torsten Käppele

3 Tore Florian Kissel 1 Tor Thomas Werthenbach

3 Tore Niels Briel 1 Tor Carsten Rudolph

2 Tore Tobias Behnisch 1 Tor Sebastian Schmid

1 Tor Holger Nickel 1 Tor Christopher Kissel



Tennis | Squash | Badminton | Hockey | Eissport | Eishockey

Telefon: 0 27 38 - 48 48

Fax: 0 27 38 - 10 55

Sa., So. + Feiertage   09.00 - 21.00 Uhr

w w w .sportparksiegerland.de · info@sportparksiegerland.de

Indoor-Soccer | Fitness | Sauna (täglich von 10.00 – 21.00 Uhr)

Cafe-Restaurant mit Premiere Sportsbar | Biergarten

Brauersdorfer Straße 52-54

57250 Netphen

Mo. - Fr.   09.00 - 23.00 Uhr

LICENSED LOCATION



Jahresspiegel der E-Jugend Saison 2008-2009Jahresspiegel der E-Jugend Saison 2008-2009Jahresspiegel der E-Jugend Saison 2008-2009Jahresspiegel der E-Jugend Saison 2008-2009

In ihrer ersten Saison 2007/2008 ver-
lor  unsere  E-Jugend  regelmäßig.  Die
Niederlagen lagen durchweg im deut-
lich  zweistelligen  Bereich.  Dabei  ist
allerdings  anzumerken,  dass  einige
der  Kinder  absolute  Anfänger  waren
und altersgemäß eigentlich in einer F-
Jugend-Mannschaft  hätten  spielen
müssen.  Trotz  der  Niederlagen  blieb
die  Mehrheit  der  Kinder  dabei,
trainierten  weiter  und  lernten
demzufolge dazu.
So war in der Saison 2008/2009 eine
deutliche Steigerung  erkennbar.  Zwar
gehen noch immer die meisten Spiele
verloren,  aber  die  Ergebnisse  bleiben
im  normalen  Rahmen  (3:4,  2:4,  3:6
etc.). Zweimal wurden Achtungserfolge
in Form von Unentschieden erzielt  (in
Hainchen  2:2  gegen  TuS  Johannland
und  2:2  in  Dahlbruch  gegen
Hilchenbach  II.).  Zwischendurch
gelang auch der 1.Sieg, allerdings zog
sich  die  besiegte  Mannschaft  aus
Kredenbach  später  vom  Spielbetrieb
zurück.
Das  größte  Problem ist  nach  wie  vor
die  dünne  Personaldecke.  Uns
standen  zum  Saisonanfang  lediglich
neun  Spieler/innen  zur  Verfügung
(Lennart  und  Daniel  Schmallenbach,
Luca  Ockenfels,  Julia  Glitt,  Felix
Schachtschneider,  Tim-Lukas  Jüngst,
Noah von Lintig, Alexej Kornelsen und
Dennis Jüngst). Das bedeutet, dass im
besten Fall zwei Auswechselspieler zur
Verfügung  standen.  Da  auch  die
Kinder  hier  und  da  andere  Ver-
pflichtungen  und  Termine  haben,

mussten  nicht  wenige  Spiele  in  der
Minimalbesetzung  (1+6)  ohne  Wech-
selspieler  ausgetragen  werden.  Das
hatte  zur  Folge,  dass  einige  dieser
Spiele zunächst vollkommen offen und
auf  Augenhöhe  geführt  werden
konnten,  der  Mannschaft  in  der
Schlussphase  oftmals  Mangels  der
Auswechselmöglichkeiten  die  Kraft
ausging.
Positiv  war,  dass  alle  Kinder  fast  im-
mer  regelmäßig  zweimal  wöchentlich
am Training teilnahmen.
Die  Trainer/Betreuertätigkeit  war  auf
vier Personen (Steffen Bender, Thomas
Schachtschneider,  Carsten  Klein  und
Thomas Glitt) verteilt. Dadurch bedingt
war es bis auf wenige Ausnahmen fast
immer  so,  dass  mindestens  zwei
Trainer/Betreuer  jeweils  dienstags,
donnerstags  und  samstags  zur
Verfügung standen.
Im Hinblick auf die kommende Saison
2009/2010  stehen  wir  vor  der  Pro-
blematik,  dass  die  1998  geborenen
Kinder (4 Spieler)  altersgemäß in die
D-Jugend aufrücken müssen, während
die  restlichen  Spieler/innen  dem
Jahrgang 1999/2000 angehören und
noch in der E-Jugend spielen können.

Die Lösung steht noch aus. Wir hoffen
zunächst mal noch auf Neuzugänge.
Zur Aufrechterhaltung des Jugend-
spielbetriebs benötigen wir Kinder der
Jahrgänge 1997–2000.

„Team- E Jugend“ GW Eschenbach





Ehrung für Peter GeislerEhrung für Peter GeislerEhrung für Peter GeislerEhrung für Peter Geisler

Für Peter Geisler wurde am 17. Januar
2009 vom Fußball- und Leichtathletik-
verband  Westfalen  e.V.  die  Urkunde
zur Verdienstnadel in Gold ausgestellt.
Eigentlich  sollte  an  diesem  Tage  die
feierliche  Überreichung  im  Rahmen
des  Winterfestes  erfolgen.  Da  Peter
aber beruflich verhindert war, wird dies
nun  auf  unserer  Jahreshauptver-
sammlung im August nachgeholt.
Peter,  geboren  am  07.02.1952,  war
und  ist  als  aktiver  Spieler  in  der  1.
(275 Spiele/4 Tore) und 2. (59 Spiele/
5 Tore) sowie der AH-Mannschaft (viele
Spiele / ungezählte Tore) seit fast 40
Jahren (1970 bis heute) am Ball. 
Als  Vorstandsmitglied  agierte  Peter
von  1989-1991  als  1.  Vorsitzender
und  von  1987-1989  und  von  1994-
2008  als  2.  Vorsitzender.  Hierbei
wusste  er  immer,  mit  seiner  aus-
gleichenden,  sachlichen und präzisen
Art,  das  "Feuer"  aus  so  mancher
Vorstandssitzung  herauszunehmen
oder  den  Verein  in  die  richtige  Rich-
tung zu lenken. 
Verantwortungsvoll  übernahm  er
2007  nochmals  kommissarisch  das
Amt des 1. Vorsitzenden, um dem 

Uli bedankt sich bei Peter für die jahre-
lange Vorstandsarbeit (JHV 08.08.08)

Verein die Möglichkeit der Suche nach
einem  neuen  Präsidenten  zu
ermöglichen,  den  er  dann  auch  in
Ulrich Künkler fand.  
Besonderes Steckenpferd von Peter ist
sicherlich die AH-Abteilung. Hier orga-
nisierte  er  zahlreiche  Mehrtagesfahr-
ten innerhalb Deutschlands, z.B. nach
Dresden,  Pirna,  Chemnitz  -  damals
DDR, Moppen (2x) und Salzgitter (2x).

Highlights  waren  sicherlich  fünf  Aus-
landsreisen  mit  Internationalen  Fuß-
ballspielen  nach  Florida  (14-tägig-
1997),  Südafrika  (14-tägig-2000),
Kalifornien/Mexiko/Arizona/Nevada
(14-tägig-2001),  Moskau/St.  Peters-
burg  (8-tägig-2005)  sowie  Thessa-
loniki - Griechenland (8-tägig- 2007).

Klaus Stötzel, Gottfried Weber und
Peter Geisler (JHV 08.08.2008)



Telefon: 02738 - 14 52    +    Fax: 02738 - 69 14 09

Mobil: 0161 - 7 21 48 77 
Berleburger Straße 17   -   57250 Netphen-Eschenbach



Gelungener Mix kam anGelungener Mix kam anGelungener Mix kam anGelungener Mix kam an
150 Gäste feierten das Winterfest des SV Grün-Weiss Eschenbach150 Gäste feierten das Winterfest des SV Grün-Weiss Eschenbach150 Gäste feierten das Winterfest des SV Grün-Weiss Eschenbach150 Gäste feierten das Winterfest des SV Grün-Weiss Eschenbach
Siegener  Zeitung  -  22.01.09  -  koetSiegener  Zeitung  -  22.01.09  -  koetSiegener  Zeitung  -  22.01.09  -  koetSiegener  Zeitung  -  22.01.09  -  koet
Eschenbach.Eschenbach.Eschenbach.Eschenbach. Mit  einem  erfrischend
abwechslungsreichen  Programm,  das
sowohl alt als auch jung zu begeistern
wusste,  beging  der  SV  Grün-Weiss
Eschenbach  sein  Winterfest.  Rund
150  Gäste,  Vereinsfreunde  und
Wegbegleiter  säumten  den  Saal  im
Bürgerhaus  bis  auf  den  letzten  Platz
und  ließen  die  Veranstaltung  so  zu
einem vollen Erfolg werden.
Ein  bunter  Mix  an  Vorführungen,
humoristischen  Einlagen  und  musi-
kalischen  Darbietungen  sowie  die
Ehrung  langjähriger  und  verdienter
Mitglieder  komplettierte  die  Pro-
grammabfolge  und  garantierte  Kurz-
weil  sowie  beste  Unterhaltung.  Zu-
nächst warf  der  1.  Vorsitzende Ulrich
Künkler  einen  kompakten  Blick  auf
Themen,  die  den  Verein  in  der  Ver-
gangenheit  bewegten  und  ihn  in
näherer  Zukunft  auch  weiterhin  be-
wegen  werden.  „Ein  ereignisreiches
Jahr  liegt  hinter  und  vor  uns",  so
Künkler, der damit auf die Erfolge der
1.  Mannschaft,  das  Spielerdefizit  in
der Fußballjugend sowie die geplante
Errichtung  der  Kunstrasenanlage  zu
sprechen kam.
Im Anschluss ehrte der 1.Vorsitzende
einige Mitglieder, die sich in der Ver-
gangenheit  durch ihr  besonderes  En-
gagement  verdient  gemacht  haben  -
darunter an vorderster Front das Ehe-
paar  Marianne  und  Gottfried  Weber,
die durch ihre Verdienste die Historie
des Vereins entscheidend mitprägten.

Den  Auftakt  des  bunten  Abend-
programms,  das  von  Radio-Siegen-
Moderatorin  Ann-Christin  Weber  prä-
sentiert  wurde,  bestritten  die  Kinder
und  Jugendlichen  der  Abteilung
„Theater,  Tanz,  Singen"  -  kurz
„TheThaSis".  In  entsprechender  Kos-
tümierung  boten  sie  tanzend  und
singend,  angefangen  mit  den  20er
Jahren,  eine  Zeitreise  durch  die
vergangenen  Jahrzehnte  der
Musikgeschichte.  ABBAs  „Thank  you
for the music" krönte die Darbietung,
die  mit  tosendem  Applaus  honoriert
wurde. Ein weiterer Höhepunkt war der
Auftritt  des  Bottenberger  Haubergs-
Duos.  Mit  einer  breiten  Palette  an
Anekdoten  und  kleinen  Geschichten,
die  sich  von  Besonderheiten  des
täglichen  Lebens  über  vermeintliche
Kreuzfahrt-Erlebnisse  bis  hin  zu  den
Tücken  einer  Paris-Reise  erstreckten,
strapazierten sie die Lachmuskeln der
Besucher.
Für  die  musikalische  Unterhaltung
sorgte die fünfköpfige Band „A 4", die
mit  einer  großen  Bandbreite  an
Klassikern  aus  Rock  und  Pop  für
Hochbetrieb auf der Tanzfläche sorgte.
Als  Veranstaltungshöhepunkt  ehrte
der  Vereinsvorstand  langjährige  und
verdiente  Mitglieder.  Für  stolze  50
Jahre  Zugehörigkeit  erhielten  Hans-
Dieter Daub, Günter Schäfer, Reinhold
Kühn  und  Friedrich  Nickel  die
Vereinsehrennadel in Gold.
Diese  Ehre  wurde  ebenso  Dietrich
Rudolph, Stephan Weber und Klaus 



Trittmann  für  40-jährige  Mitglied-
schaft zu Teil. Die silberne Ehrennadel
für  25  Jahre  Vereinstreue  erhielten
Holger Nickel, Joachim Rahrbach, Dirk
Bogaerts  sowie  Leo  Molsberger.
Zudem wurden zwei Vereinsmitglieder
aus  dem  Seniorenbereich  zum

„Sportler des Jahres" erkoren. Denny
Gronemeyer  erhielt  für  seine
Leistungen  als  Stürmer  in  der  1.
Mannschaft  sowie  Florian  Osladil  für
seine Geschicke in der Abwehr der 2.
Mannschaft  Anerkennung  und
lobende Worte.

Unser Bild zeigt die "Sportler des Jahres 2008": Denny Gronemeyer (links) und Florian
Osladil (rechts) mit dem 1. Vorsitzenden Ulrich Künkler.

DARÜBER   SPRICHT   DIE   KREISLIGA

Die Reise eines FässchensDie Reise eines FässchensDie Reise eines FässchensDie Reise eines Fässchens
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Siegener Zeitung - Setzen.Siegener Zeitung - Setzen.Siegener Zeitung - Setzen.Siegener Zeitung - Setzen. Wenn man
seinen  Geburtstag  plant  und  dabei
großzügig  von  einem  üppigen
Freundeskreis ausgeht, der sich in der
Realität  dann als doch nicht so  groß
erweist,  darf  man  das  nicht
vernichtete  Bier  gern  schon  mal  auf
Kommission  an  den  Händler  zurück
geben.  Wie  aber  verhält  es  sich  mit
einem Fässchen Gerstensaft,  das  als

Belohnung  für  einen  Sieg  ausgelobt
wurde,  der  sich  wenig  später  in  eine
Niederlage  verwandelt  hat?  Zur
Sache:  In der C-Kreisliga zwo kämpft
der  traditionsreiche  SV  Grün-Weiss
Eschenbach  in  dieser  Saison  um die
Rückkehr in die B-Liga.
Sogar  mit  recht  guten  Aussichten,
denn als einziges Team der Liga sind
die  Schützlinge  von  Trainer  Stephan



Weber noch ungeschlagen. Bis Anfang
der  Woche  führten  die  Grün-Weissen
die Tabelle mit 46 Punkten vor der „3.
Welle"  des  SV  Netphen (44)  an.  Vor
Wochenfrist  hatten  die  Netpher  eine
1:2-Niederlage  beim  Tabellen-
sechsten SV 1911 Setzen 2. quittieren
müssen  -  sehr  zur  Freude  des
Titelrivalen  aus  Eschenbach,  der  den
Setzer  Husarenstreich  mit  einem 50-
Liter-Fass  Bier  honorierte.  „Das  kam
nicht  vom  Verein,  das  haben  unsere
Jungs  der  1.  Mannschaft  selbst
bezahlt",  verriet  Stephan  Weber.  Ein
großes  „kühles  Blondes"  als
Belohnung für einen Sieg, dagegen ist
auch  sicherlich  nichts  einzuwenden.
So weit, so gut.
Aber  jetzt  kommt's:  Gerd  Otto,
Staffelleiter  der  C-Kreisliga  2,  ent-
deckte wenig  später,  dass  die Setzer
„Zwote"  beim  besagten  Sieg  gegen
Netphen  3.  einen  nicht  spielberech-
tigten  Kicker  eingesetzt  hatte.  Und
jetzt wird's ganz pikant: Ottos Heimat-
verein  ist  der  -  Achtung!  -  SV  1911
Setzen,  und  hier  ist  der  Ligenleiter
auch  zu  Hause.  Dennoch  aber  han-
delte er natürlich ganz im Stile eines
korrekten  Sportsmannes  und  nahm
„seinem"  Verein  die  drei  schwer
erkämpften  Punkte  wieder  ab.  „Das

tat  mir  zwar  in  der  Seele  weh",
bekannte  Otto,  „aber  ich  konnte
einfach nicht anders handeln". Durch
diese Spielwertung übernahm der SV
Netphen 3.  mit  nunmehr 47 Zählern
am  „grünen  Tisch"  die  Tabellen-
führung vor Eschenbach.
Ob  die  Setzer  denn  das  Fässchen
inzwischen  schon  retour  geschickt
hätten, wollten wir von Stephan Weber
wissen.  „Nein,  hier  ist  keines
gelandet", schmunzelte der Coach der
Grün-Weissen,  „ich  nehme  an,  die
Jungs  haben  das  relativ  schnell
geleert." Vielleicht landet aber schon
bald  die  nächste  Sendung  an
Flüssignahrung in  Setzen:  „Eigentlich
müssten  mir  ja  die  Netpher  jetzt  ein
Fass  schicken,  weil  ich  die  fehlende
Spielberechtigung aufgedeckt und die
Spielwertung  vorgenommen  habe,
durch  die  sie  Erster  sind",  sinnierte
Gerd  Otto,  und  wir  spinnen  den
Gedanken mal weiter: Wenn Otto (oder
der  SV  Setzen)  dieses  (im  Moment
noch hypothetische) Fass aus Netphen
nach  Eschenbach  weiterschicken
würde,  hätte  eigentlich  niemand
Verlust  gemacht.  Der  Einfachheit
halber könnten die Netpher das Fass
aber  auch  selbst  nach  Eschenbach
bringen - Luftlinie cirka 1,5 Kilometer.

Fässchen ist wieder in EschenbachFässchen ist wieder in EschenbachFässchen ist wieder in EschenbachFässchen ist wieder in Eschenbach
Siegener  Zeitung  -  23.04.09  -Siegener  Zeitung  -  23.04.09  -Siegener  Zeitung  -  23.04.09  -Siegener  Zeitung  -  23.04.09  -
Eschenbach.  Eschenbach.  Eschenbach.  Eschenbach.  Das ist der Beweis: Das
Fässchen Gerstensaft, das vor Wochen
von  Eschenbach  auf  die  Reise  nach
Setzen gegangen war, ist  dort  wieder
angekommen.  Christian  Leidig,
Kapitän des SV Setzen 2, überließ es

den  Grün-Weiss-Kickern  Sebastian
Schmid (links) und Holger Nickel,  die
wertvolle  Fracht  aus  seinem  Auto
heraus zu wuchten. Er selbst hielt das
Ereignis,  das  mehrere  Wochen  die
Leser  der  Siegener  Zeitung  in  Atem
hielt, im Bild fest. Leidigs Mannschaft



hatte diesen Entschluss  gefasst.  Denn die
Punkte für den Überraschungssieg über den
SV Netphen 2., Eschenbachs Hauptrivale im
Aufstiegskampf,  wurden  am  Grünen  Tisch
wieder  abgezogen.  Das  ursprünglich  als
Belohnung  für  die  Schützenhilfe  ange-
dachte  Fässchen  war  aber  bereits
„vernichtet"  worden.  Setzens  Spieler,  der
dem Verein angehörende Staffelleiter Gerd
Otto  sowie  der  Spielausschuss  hatten
zusammengelegt und das Fässchen für die
Eschenbacher  gekauft.  Nach  diesem
Happy-End  haben  alle  Beteiligten  wieder
ein reines Gewissen.

Sebastian Schmid (links) und Holger Nickel
wuchten die wertvolle Fracht aus dem Auto.



Eine tolle Abschlussfahrt der 1. Mannschaft an den "Balenario 6-9" auf Mallorca endet am
Köln/Bonner  Flughafen.  Stehend  von  links:  Alexander  Rahrbach,  Jan-Martin  Eling,
Stephan Weber, Steffen Bender, Sebastian Schmid, Rene Krämer, Sandro Jüngst, Stefan
Schmidt, Marcel  Mrochen, Timo Gronemeyer, Marvin Weber und Simon Töppel. Sitzend
von links: Henning Krämer, Martin Oehm, Christian Jüngst, Dennis Bogaerts und Denny
Gronemeyer.

Auch die 2. Mannschaft wusste sich in München in Szene zu setzen - Hintere Reihe von
links: Florian Osladil,  Florian Schneider und Torsten Käppele. Vorne von links: Michael
Schneider, Thomas Schäfer, Tim Gieseler, Steffen Jaschke, Tobias Behnisch und Holger
Nickel.  



Robin Hood in EschenbachRobin Hood in EschenbachRobin Hood in EschenbachRobin Hood in Eschenbach
Musical-Fassung der Volkshelden-Sage von Jugendlichen aufgeführtMusical-Fassung der Volkshelden-Sage von Jugendlichen aufgeführtMusical-Fassung der Volkshelden-Sage von Jugendlichen aufgeführtMusical-Fassung der Volkshelden-Sage von Jugendlichen aufgeführt
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Eschenbach.Eschenbach.Eschenbach.Eschenbach.  Was Luise Wollschläger
am besten  bei  den  TheTaSis  gefällt?
Na,  Theater  spielen,  Tanzen  und Sin-
gen natürlich. Genau das ist es auch,
was sie und eine ganze Reihe weiterer
ihrer  Freunde  in  der  gemeinsamen
Kinder- und Jugendtheatergruppe des
MGV Frohsinn und des SV Grün-Weiss
Eschenbach machen. Außerdem lernt
man  da  noch,  wie  man  sich  auf  der
Bühne bewegt und hinter den Kulissen
verhält.  Christina Birkholz als für den
Bereich  Tanz  zuständige  Leiterin  der
Gruppe  interviewte  die  junge  Dar-
stellerin  vor  Beginn  der  mittlerweile
fünften Inszenierung der  TheTaSis  im
Bürgerhaus.  Dabei  bedankte sie  sich
auch beim Kulturforum Netphen, beim
Bürgerverein  Eschenbach  und  beim
Sponsor.  Alle  unterstützen  die  Arbeit
der  noch  jungen  Gruppe  neben
weiteren Helfern nach Kräften.
Dann  war  die  Bühne  frei  für  „Robin
Hood  -  gemeinsam  sind  wir  stark",
das  an  zwei  Tagen  hintereinander
aufgeführt  wurde.  Das  Musical  hält
sich in groben Zügen an die bekannte
Vorlage,  wartet  aber  mit  einer  Reihe
recht unterhaltsamer Änderungen auf,
die die Zuschauer am Premierentag im
voll  besetzten  Bürgerhaus  ein  ums
andere  Mal  in  Begeisterung
versetzten. Die Texte schrieben Nicole
Schmallenbach  und  Alexandra  von
Lintig. Daneben ist auch noch Thomas
Rasche in  der TheTaSis-Leitung tätig.
Er  kümmert  sich  ums  Singen.  So

bekommt Robin Hood (Albiona Dukai)
in  der  Lesart  der  TheTaSis  keinen
wohlbeleibten Mann an die Seite  ge-
stellt,  sondern  darf  sich  mit  der
äußerst eigensinnigen, aber freiheits-
liebenden  Sister  Tuck  (Emily  von
Lintig)  auseinander setzen. Der „Run-
ning  Gag"  des  Musicals  ist  der  so
genannte  Fremde  (Lea  Kopelke),  der
sich  mit  eindeutig  siegerländisch
eingefärbtem  Zungenschlag  sowie
List,  Tücke  und  Duffeln  gegen  des
Sheriffs  Soldaten zur  Wehr  setzt  und
sich ansonsten als sturer Siegerländer
dem  Volkshelden  verpflichtet  fühlt,
denn  er  hat  ihm  mal  das  Leben
gerettet.
Natürlich  fehlen auch in  der  Eschen-
bacher Variante der Volkshelden-Sage
nicht die diversen Originalzutaten wie
die  in  Robin  verliebte  Lady  Marian
(Joline  Schmallenbach),  ihre  Ent-
führung  durch  die  Schergen  des
Sheriffs von Nottingham (Tom Krüger)
und König Richard (Iris Cremer). Tolle
Tänze, wie etwa jener, in dem sich die
um Robin Hood versammelten Frauen
auf  einen  kämpferischen  Einsatz
vorbereiten. Spritzige, moderne Songs
a la „Neue Männer braucht das Land"
oder  „Es  werden  wieder  Helden  ge-
sucht" bringen neuen Schwung in die
alte Geschichte und bringen Kurzweil
sowie beste Unterhaltung mit sich.
Neben  den  gemeinsamen  Theater-
aufführungen  belegen  die  Mitglieder
der  TheTaSis  auch  Workshops  bei
auswärtigen  Theater-,  Tanz-  und



Gesangspädagogen, sind im Karneval
mit  einem  Medley  dabei  und  bilden
sich weiter, indem sie sich anschauen,
wie  anderswo  Theater  „gemacht"
wird. In den Sommerferien wird nicht
geprobt, aber am 21. August geht die

Arbeit  weiter.  Ab  16  Uhr  sind  alle
Kinder  und  Eltern  ins  Bürgerhaus
eingeladen,  die  Lust  haben,  im
kommenden  Schuljahr  wieder  oder
neu mitzumachen.

Abschlußfoto einer tollen Aufführung im Eschenbacher Bürgerhaus  

IHR starker Partner im Handwerk

●Heizung

●Sanitär

●Brennwerttechnik

Dipl.-Ingenieur ● Industrieversorgungen
Hans-Dieter Daub

Heimel GmbH  ●  57234 Wilnsdorf  ●  Schlosserstraße 9  ●  Telefon 0 27 37 - 98 68 0





Vom Tennen- zum
Kunstrasen-Sportplatz

in Eschenbach

D e r   V o r s t a n d   i n f o r m i e r t

Unsere Argumentation:Unsere Argumentation:Unsere Argumentation:Unsere Argumentation:
Aufgrund der zeitgemäßen Aspekte zur
Förderung  und  Ausbau  der  Jugend-
arbeit,  einer  gleichmäßigen  Spiel-
eigenschaft  auf  dem  gesamten  Platz
bei  einer  weitgehend  witterungs-
unabhängigen,  ganzjährigen  Nutzung
und  einem  geringen  Pflegeaufwand
sieht  der  Vorstand  des  Sportvereins
Grün-Weiss Eschenbach diese Vorteile
als  mittelfristig  existentiell  notwendig
an,  um den Traditions-Verein  auch in
der Zukunft attraktiv zu präsentieren.
Da Tennen-(Asche-)  Plätze  den Anfor-
derungen  an  Sportplatzbauten  nicht
mehr  gerecht  werden,  ist  eine
Sanierung  heutzutage  nicht  sinnvoll.
Bei  einer  Sanierung  von  Kunst-
rasenplätzen  kann  nach  derzeitigem
Stand  davon  ausgegangen  werden,
dass  Unterbau,  Drainage  und  die
elastische Tragschicht auch später un-
eingeschränkt genutzt werden können,
so  dass  nur  der  eigentliche  Kunst-
stoffrasen  mit  seinen  Füllmaterialien
ausgetauscht werden muss.
Bezüglich der vorgenannten Gründe ist
der  Vorstand  der  Meinung,  den
altersbedingt  in  absehbarer  Zeit
sanierungsbedürftigen Tennenplatz zu-
künftig  nicht  mehr  zu  sanieren,  son-
dern  in  einen  modernen  Kunst-

rasenplatz  zu  investieren.  Je  nach er-
forderlichen  Ausbaumaßnahmen  sind
die     seitens    des     Vereins     einzu-
bringenden Eigenmittel ein finanzieller
Kraftakt.  Genaue    Zahlen    können
nach    Abschluss    der  Vorunter-
suchungen bekannt  gegeben werden.
Bei  der  Stadt  Netphen  wurde  bereits
für  2010  ein  Bezuschussungsantrag
für dieses Projekt gestellt.

FeststellungFeststellungFeststellungFeststellung
Dieses  Vorhaben  kann  nur  auf  der
Basis bürgerschaftlichen Engagement
gelingen,  dass  heißt,  die  Vereins-
mitglieder, die Politik und Verwaltung,
die heimische Wirtschaft  und  Privat-
personen  müssen  gemeinsam  zu
diesem Projekt für die Zukunft unserer
Kinder,  Jugendlichen  und  des  ge-
samten Vereins beitragen.
Lassen  Sie  es  uns  gemeinsam
schaffen, dieses ambitionierte und zu-
kunftsweisende  Projekt  in  diesem
Rahmen  für  den  Sportverein  „Grün-
Weiss" umzusetzen.

Mögliche FinanzierungMögliche FinanzierungMögliche FinanzierungMögliche Finanzierung
Neben  den  Eigenleistungen  in  Form
von  Muskelkraft  (Arbeitseinsätze)  be-
steht der größte Teil aus material- und
fachspezifischen Fixkosten.



Hierfür  ist  ein  Baustein-Verkauf  des
neuen Kunstrasenplatzes  vorgesehen.
In Form einer Sponsorentafel soll eine
Spielfeld-Parzellierung  vorgenommen
werden,  um einzelne  Flächen  symbo-
lisch  durch  freiwillige  Spendenzah-
lungen  zu  erwerben.  Zukünftig  soll
eine große Sponsorentafel aufgestellt
werden,  auf  der  sich  alle  Spenden-
Zahler(-innen) wiederfinden.
Die  Spende  ist  selbstverständlich

zweckgebunden.  Das  heißt,  dass  die
Spende  ausschließlich  für  den  Platz-
neubau  (Kunstrasen)  verwendet  wird.
Die steuerliche Bearbeitung des Bau-
projektes soll nicht über einen Förder-
verein abgewickelt werden. Damit der
Verein  die  Baumaßnahme  als  Netto-
zahler  realisieren  kann,  müssen  wir
Umsatzsteuer  anmelden  und  den
Vorsteuerabzug beantragen.



Das Fan-Auto des JahresDas Fan-Auto des JahresDas Fan-Auto des JahresDas Fan-Auto des Jahres

Einer unserer treuesten Fans ist Anne.
Sie  hat  ihr  Auto  mit  den
Vereinsemblemen versehen und ist ein
oft  gesehener  Gast  bei  den  Spielen
von  Grün-Weiss.  Der  Clou:  Fast  alle
Strecken zu den Auswärtsspielen legt
sie zu Fuß zurück. 



Gegründet 1897

Theo Jüngst Krankenfahrten

Kurierdienst

Gerberei

Kleintransporte

Kleinbusfahrten
von Fellen aller Art

Alte-Burg-Straße 5

Telefon

3125Telefon (0 27 38) 47 33
02737Privat (0 27 37) 56 69

Fellzurichtung

Gerbung und Verkauf

57250  Netphen-Eschenbach 57250 Netphen



AH-Mannschaft von Grün-Weiss vor dem Spiel in Hilchenbach am 29.06.09 - Stehend von
links: Stephan Weber, Michael Schneider, Carsten Rudolph, Peter Geisler, Volker Dreyer
und Frank Weber. Kniend von links: Farid Abdellaoui, Ralph Schneider, Andreas Bittner,
Heiner Nickel, Dirk Bogaerts und Thomas Glitt sowie sitzend Fan Julia Glitt.  Es fehlen:
Jürgen  Böttger,  Bernd  Jüngst,  Ralph  Schülke,  Alex  Werthenbach,  Meik  Weber,  Bernd
Müller,  Bernd  Fischer,  Hansi  Weber,  Florian  Hermann,  Martin  Weber  und  Reinhard
Werthebach.

Unser aktuelles Schieds-
richterduo:
Florian Kissel und David Weber





In stillem Gedenken erinnern wir uns an 
unsere verstorbenen Ehrenmitglieder 

Albert und Gottfried.  

Mit Trauer erfüllt uns die Nachricht vom
Tode unseres Ehrenmitglieds 

Albert Schmidt
der am 22. November im Alter von 87 Jahren
verstorben ist.

In den langen Jahren seiner über 61-jährigen Vereinszugehörig-
keit war er dem SV Grün-Weiss Eschenbach immer freund-
schaftlich verbunden.

Mit den Angehörigen trauern wir um einen treuen Sport-
kameraden, der uns stets in guter Erinnerung bleiben wird.

SV Grün-Weiss Eschenbach
Vorstand und Mitglieder

Netphen-Eschenbach, den 24. November 2008

Mit Trauer erfüllt uns die Nachricht vom Tode unseres Ehren-
mitglieds und langjährigen Vorstandsmitglieds 

Gottfried Weber
der am 1. März im Alter von 81 Jahren verstorben ist.

Gottfried gehörte 1946 zu den Neugründern des Sportvereins. Über Jahrzehnte
setzte er sich nicht nur als Spieler, Geschäftsführer und Schiedsrichter, sondern in
zahlreichen anderen Funktionen weit über das Normalmaß für die Belange des 
Vereins ein.
Sein Tod hinterlässt eine kaum zu schließende Lücke.
Mit den Angehörigen betrauern wir seinen Tod und werden ihm ein ehrendes
Andenken bewahren.

SV Grün-Weiss Eschenbach e.V.
Vorstand, Spieler und Mitglieder

Netphen-Eschenbach, den 03. März 2009
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01.07.08 kommen Marcel Mrochen, Christian Jüngst und Marvin Weber wie-
der in unseren Verein zurück und spielen jetzt in der 1. Mannschaft

26.07.09 Deutschland wird ungeschlagen U-19 Europameister in der 
Tschechischen Republik durch einen 3:1 Sieg gegen Italien. 

Adler Paule ist das Maskottchen des
Deutschen Fußballbundes

27.07.08 Sieger der „Tour  de France“ 2008: Der Spanier Carlos Sastre. 
Auch bei dieser Tour wurden bislang sieben Profis als „ Doper“ 
enttarnt.

02.08.08 Noch am Unfallort unterhalb Afholderbach verstarb ein 44-jähriger
Motorradfahrer aus Erndtebrück, der mit einem Kleintransporter  zu-
sammen stieß.

08.08.08 Jahreshauptversammlung des SV 1932/46 Grün-Weiss Eschen-
bach. Neuer 2. Vorsitzender: Torsten Winchenbach aus Afholder-
bach.

08.08.08 bis 24.08.08 finden die XXIX.Olympischen Spiele in China statt.
204 Länder mit 11126 Sportler nehmen teil.

12.08.08 Peking: Was für  ein Tag ! Vier mal Gold für  deutsche Olympioniken -
Vielseitigkeitsreiter holten Gold, sowie Hinrich Romeike gewann  
Einzel-Gold. Alexander Grimm war im Kajak-Einer nicht zu schlagen
und Ole Bischof siegte im Judo-Halbmittelgewicht. 

16.08.08 Sommerfest im Haus der Lebenshilfe, Alte-Burg-Str.24, Eschenbach
24.08.08 Bis zum Ende der Spiele weitere Goldmedaillen und gute Leistun-

gen: Gold für Benjamin Kleibrink und Britta Heidemann im Fechten, 
Gold für Mannschaft der Dressur-Reiter, Gold für Britta Steffen über 
100 und 50 Meter Freistil-Schwimmen. Triathlet Jan Frodeno und 
Gewichtheber Matthias Steiner holten ebenfalls Gold. Am dritt-
letzten Tag gewannen der Kajak-Vierer der Damen Gold, ebenfalls 
der Kajak-Zweier der Herren sowie die Fünfkämpferin Lena Schöne- 
born. Die Hockey-Herren erfüllen sich ihren Gold-Traum: 1:0 über
Spanien. Gala-Auftritt für Sabine Spitz mit Start-Ziel-Sieg im 
Mountainbike-Rennen. 
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24.08.08 Olympia-Medaillenspiegel nach insgesamt 302 Entscheidungen
Platz Land Gold Silber Bronze Gesamt
1.   China 51    21    28 100 
2.   U.S.A. 36    38  36 110
3.   Russland 23 21 28 72
4.   Großbritannien 19 13 15 47
5.   Deutschland 16 10 15 41
6.   Australien 14 15 17 46
7.   Südkorea 13 10 8 31
8.   Japan 9 6 11 26
9.   Italien 8 10 10 28
10. Frankreich 7 16 17 40
Weitere 77 Teilnehmer holten ebenfalls noch Olympia-Medaillen.

03.09.08 Die 5.Etappe der Deutschland-Rundfahrt im Radsport führt diesmal
über den Westerwald ins Siegerland. Nach Burbach, Wilnsdorf und
Rudersdorf geht es über Salchendorf und Deuz ins Wittgensteiner 
Land.

07.09.08 Chorbrunch zum 120-jährigen Vereinsjubiläum des MGV Frohsinn
Eschenbach in der Georg-Heinemann-Halle in Netphen. Teilnehm-
ende Vereine: MC Balve, MC Gerlingen, Quartettverein Dörnscheid,
MGV Iseringhausen, die 12 Räuber aus Hünsborn, Orpheus Langen-
holdinghausen, Vocale Arioso Netphen u. Frauenchor Frechen-
hausen.

14.09.08 Bei den Paralympics in Peking liegt Deutschland mit 14 Gold-, 25
Silber- und 20 Bronzemedaillen an 11.Stelle des Medaillenspiegels.

23.09.08 MGV Frohsinn nimmt an der Sendung  „45 Umdrehungen“  in der
Netphener Gaststätte „Em Fäßche“ gegen die SG Siegen Giersberg
teil und erreicht 37 zu 28 Punkte. Reporterin Ann Christin Weber   
freut sich, ihrem Heim-Team unter der Leitung vom ersten Vorsit-
zenden Jochen Blömer zum eindeutigen Sieg gratulieren zu dürfen.  

10.10.08 Das erste von drei Windkrafträdern (100 m hoch) ist auf dem 
Rübenhain in Salchendorf (nähe Sportplatz) errichtet worden.

16.11.08 Erstmalig in der Vereinsgeschichte haben wir in einer Serie kein
M-Spiel verloren. 11 Siege und 3 Unentschieden wurden erzielt.

16.11.08 Die Eschenbacher Dorfjugend lädt zum Martinsfeuer im Weidekamp
an der Wilhelmshöh ein. Erstmals wird als Verkaufsstand ein Bau-
wagen ( „Tanzwagen") in Stellung gebracht.

22.11.08 Unser langjähriges Ehrenmitglied Albert Schmidt ist im Alter von 87 
Jahren verstorben.
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04.01.09 Sternsinger sammeln in den Ortschaften Eschenbach, Afholderbach
und Sohlbach „für notleidende Kinder in aller Welt". 

17.01.09 14. Winterfest des SV Grün-Weiss mit Ehrungen (siehe Innenteil). 
23.01.09 Bei den AH-Hallenstadtmeisterschaften erreicht unsere Mannschaft

Platz 4. 
30.01.09 Bei der Senioren-Hallenstadtmeisterschaft können wir nach 2 

Unentschieden und einer Niederlage frühzeitig nach Hause fahren.
07.02.09 Jahres-Wanderung nach dem „Eier-Alois", Hof Schmallenbach in 

Erndtebrück mit über 40 Teilnehmern.  
01.03.09 Gottfried Weber, 81 Jahre, die „Seele des Vereins", verstirbt im 

Kreis seiner Familie in der Palliativstation des Jung-Stilling-
Krankenhauses nach einem vergeblichen Kampf gegen den Krebs.

09.03.09 Förderantrag des SV Grün-Weiss Eschenbach an die Stadt Netphen
zur Sanierung des Sportplatzes, mit dem Ziel einen Kunstrasenplatz
zu erstellen.

30.04.09 Maibaumaufstellung mit guter Beteiligung in der Ortsmitte.
01.05.09 Maimädchen gehen von Haus zu Haus und singen den Mai an.
18.05.09 U-17 Nationalmannschaft siegt im Endspiel gegen die Niederlande 

in Magdeburg 2:1 n.V. und wird zum ersten mal Europameister.
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23.05.09 Der VfL Wolfsburg sichert sich mit einem 5:1- Sieg gegen Werder 
Bremen erstmals die Deutsche Meisterschaft. 

21.05.09 bis 24.05.09 unternimmt der MGV „Frohsinn"Eschenbach eine 
Berlinfahrt mit über 70 Teilnehmern.

31.05.09 Auch der „Pfingstlümmel" war wieder unterwegs. Dieser schöne 
Brauch wird seit Jahrzehnten in unserem Dorf gepflegt, auch wenn 
sich diesmal sehr wenig Kinder auf den Weg machten.

Von links:  Lennart  Schmallenbach,  Felix  Schachtschneider,  Tim-Lukas  Jüngst,  Hendrik
Weber,  Pfingstlümmel Daniel Schmallenbach, Julian Henrichs, Pfingstlümmel Noah von
Lintig, Kevin Vitt, Luca Rasche und Simon Jüngst. 

05.06.09 Saisonabschlussfest beider Seniorenmannschaften am Sportplatz.
07.06.09 Europawahl Wahlbeteiligung CDU SPD FDP Grüne   Sonstige

Eschenbach 42%-198 100 29 22   18 29
Afholderbach 54%-90 37 23 9   8 13
Sohlbach 63%-73 32 18 5   7 11

14.06.09 Feuerwehr Eschenbach lädt zum "Tag der offenen Tür" ein.
18.06.09 bis 21.06.09 Saisonabschlussfahrten der 1. Mannschaft nach 

Mallorca und der 2. Mannschaft nach München.
20.06.09 Stadtjugendmeisterschaft Feuerwehr (Eschenbach erreicht 3.Platz).
20.06.09 und 21.06.09 Musicalaufführung der TheTaSis im Bürgerhaus

"Robin Hood - gemeinsam sind wir Stark"
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25.06.09 Die U-17 Nationalmannschaft der Mädchen siegt im Endspiel der
EM in der Schweiz gegen den Nachwuchs aus Spanien mit 7:0.

27.06.09 Vereinsfest und Ortsturnier mit Mannschaften aus Eschenbach, 
Afholderbach, Sohlbach, Ruckersfeld und Oechelhausen erstmals 
an einem Tag. Sieger: Schützenverein Sohlbach.

29.06.09 Die U-21 Nationalmannschaft siegt im Endspiel gegen England mit
4:0 in Malmö (Schweden).

29.06.09 Der Ausschuss Jugend, Sport u. Soziales der Stadt Netphen stimmt 
offiziell unserem Förderantrag zum Bau eines Kunstrasenplatzes zu.
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Geburtstage in der Zeit vom 01.07.2008 bis 30.06.2009

80 . Geburtstag Therese Schmidt 27.05.30 Mitglied seit dem 18.01.82

75 . Geburtstag Harry Feghoff 16.07.33 Mitglied seit dem 26.09.60

75 . Geburtstag Leo Schlemper 23.03.34 Mitglied seit dem 18.01.82

70 . Geburtstag Albert Kühn 01.10.38 Mitglied seit dem 15.11.50

70 . Geburtstag Dr. Reinhold Kühn 13.12.38 Mitglied seit dem 20.07.56

70 . Geburtstag Hedwig Born 14.12.38 Mitglied seit dem 18.01.82

70 . Geburtstag Gisela Stötzel 31.01.39 Mitglied seit dem 01.07.03

70 . Geburtstag Eberhard Trittmann 17.03.39 Mitglied seit dem 20.09.66

70 . Geburtstag Hans Terskan 11.04.39 Mitglied seit dem 15.07.64

70 . Geburtstag Bernd Cremer 06.05.39 Mitglied seit dem 01.10.69

60 . Geburtstag Jürgen Böttger 29.01.49 Mitglied seit dem 24.07.86

60 . Geburtstag Günter Dickel 07.05.49 Mitglied seit dem 01.02.69

50 . Geburtstag Wolfgang Peter 30.08.58 Mitglied seit dem 05.07.90

50 . Geburtstag Leo Molsberger 02.09.58 Mitglied seit dem 12.07.81

50 . Geburtstag Dieter Ruckes 15.09.58 Mitglied seit dem 11.06.99

50 . Geburtstag Florian Hermann 29.12.58 Mitglied seit dem 01.01.07

50 . Geburtstag Michael Weber 23.03.59 Mitglied seit dem 20.07.79

50 . Geburtstag Winfried Klur 29.05.59 Mitglied seit dem 23.05.78
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